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ANHANG

FINANZBOGEN – AUSWIRKUNGEN AUF DEN HAUSHALT

Zu verwenden,
wenn das Arbeitsprogramm als Finanzierungsbeschluss gilt bzw. zur Änderung des 

Finanzierungsbeschlusses 

oder

in den Ausnahmefällen, in denen die Kommission einen Einzelbeschluss über die 
Mittelgewährung fassen muss.

POLITIKBEREICH(E):

TÄTIGKEIT(EN):

JAHRESARBEITSPROGRAMM:

1. HAUSHALTSLINIE(N) (NUMMER UND BEZEICHNUNG) 

2. RECHTSGRUNDLAGE 

3. ALLGEMEINE ZAHLENANGABEN FÜR DAS HAUSHALTSJAHR (IN EUR) 

3.a. - Laufendes Jahr
  Verpflichtungen Zahlungen*)
Ursprünglicher
Mittelansatz für das 
Haushaltsjahr
(Haushaltsplan)

   

Mittelübertragungen    
Zusätzliche Mittel     
Mittel insgesamt    
Bereits für ein anderes 
Arbeitsprogramm
zurückgestellte Mittel 

 Datum 

Verfügbarer Restbetrag    
Gesamtbetrag für die 
vorgeschlagene
Maßnahme
*) Für die vorgeschlagene Maßnahme sollten die gesamten Mittel für Zahlungen dem für das Jahr N im Fälligkeitsplan 
angegebenen Betrag entsprechen.

3.b. – Mittelübertragungen (falls relevant) 
  Verpflichtungen Zahlungen
Mittelübertragungen    
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(C2, C3, C5)
Bereits für ein anderes 
Arbeitsprogramm
zurückgestellte Mittel 

Datum

Ausführung am Datum
Verfügbarer Restbetrag    
Gesamtbetrag für die 
vorgeschlagene
Maßnahme

3.c. - Folgendes Haushaltsjahr 
(falls der Vorschlag das Haushaltsjahr n+1 betrifft) 

  Verpflichtungen Zahlungen
Ursprünglicher
Mittelansatz für das 
Haushaltsjahr
(Haushaltsplan)

   

Mittelübertragungen    
Zusätzliche Mittel     
Mittelzuweisung 
insgesamt

   

Bereits für ein anderes 
Arbeitsprogramm
zurückgestellte Mittel 

Datum

Ausführung am Datum
Verfügbarer Restbetrag    
Gesamtbetrag für die 
vorgeschlagene
Maßnahme

3.d. – Folgende Haushaltsjahre (bei Mittelbindung in jährlichen Tranchen)
(falls der Vorschlag das Haushaltsjahr n+1 betrifft) 

(Bei Programmen, die in jährlichen Tranchen angenommen werden, müssen die Mittelbindungen über 
deren gesamte Dauer gestreut werden.) 

 N N+1 N+2 N+3 N+4 N+5 N+6 Insgesa
mt

Haushaltsl
inie
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4. BESCHREIBUNG DER MASSNAHME {KLARE UND KNAPPE ZUSAMMENFASSUNG DER 
WICHTIGSTEN ZIELE, DES HAUPTAUFWANDS UND DER WICHTIGSTEN ERGEBNISSE SOWIE DER 
VORAUSSICHTLICHEN FINANZIELLEN AUSWIRKUNGEN DER MAßNAHME.}

5. ANGEWENDETE BERECHNUNGSMETHODE {KURZE ERLÄUTERUNG DER 
METHODE ZUR BERECHNUNG DER BEANTRAGTEN MITTEL FÜR VERPFLICHTUNGEN UND MITTEL
FÜR ZAHLUNGEN. BERUHTEN DIE BERECHNUNGEN U. A. AUF ERFAHRUNGEN AUS DEN VORJAHREN,
AUF DER RECHTSGRUNDLAGE, AUF MEHRJAHRESPLANUNGSDOKUMENTEN?}

6. FÄLLIGKEITSPLAN (IN EUR)

Haushalts
linie(n)

Verpflichtungen
Zahlungen

   Jahr n Jahr n+1 Jahr n+2 Jahr n+3 Folgejahre
 Jahr n
 Jahr n+1

 Jahr n
 Jahr n+1

Insgesamt


